
Veranstaltungsbericht 

Projekt: „Jugendliche erzählen ihre Geschichte – Unlimited“ 

Datum: 18. Januar 2026 

Uhrzeit: 10:00 – 16:00 Uhr 

Ort: Büro der Assyrischen Union Berlin e.V. 

Teilnehmerzahl: 12 Jugendliche 

Am Samstag, den 18. Januar 2026, fand das erste Treffen des neuen Projektjahres im Rahmen 

des Projekts „Jugendliche erzählen ihre Geschichte – Unlimited“ statt. Aufbauend auf den 

Erfahrungen aus dem Jahr 2025 stand dieses Treffen unter dem Thema „Neuanfang 2.0 – 

Was hat sich bei mir verändert?“. Ziel war es, die persönliche Entwicklung der 

Jugendlichen sichtbar zu machen und neue Teilnehmende in die bestehende Gruppe zu 

integrieren. 

Ablauf der Veranstaltung 

1. Begrüßung und Einstieg (10:00 – 10:30 Uhr)

Projektleiterin Euthymia Christodoulou begrüßte die Teilnehmenden und stellte den Ablauf

des Tages vor. Besonders wurde auf die Entwicklung des Projekts im vergangenen Jahr

eingegangen und neue Teilnehmende wurden in die Gruppe eingeführt.

2. Rückblick: „Mein Jahr 2025“ (10:30 – 11:30 Uhr)

Die Jugendlichen reflektierten in einer moderierten Runde ihre persönlichen Erfahrungen aus

dem vergangenen Jahr. Dabei wurde deutlich, dass viele durch das Projekt an Selbstvertrauen

gewonnen und neue Perspektiven entwickelt haben.

3. Gruppenarbeit: „Das hat sich bei mir verändert“ (11:30 – 13:00 Uhr)

In Kleingruppen arbeiteten die Jugendlichen heraus, welche Veränderungen sie bei sich selbst

wahrnehmen. Die Ergebnisse wurden auf Plakaten festgehalten und anschließend präsentiert.

4. Mittagspause (13:00 – 14:00 Uhr)

Die Mittagspause bot Raum für informellen Austausch und erste Vernetzung neuer

Teilnehmender.

5. Workshop: „Neue Ziele für 2026“ (14:00 – 15:30 Uhr)

Im zweiten Teil formulierten die Jugendlichen persönliche Ziele für das neue Jahr. Dabei

wurden sowohl schulische als auch persönliche und soziale Ziele berücksichtigt.

6. Abschlussrunde (15:30 – 16:00 Uhr)

Zum Abschluss reflektierten die Teilnehmenden ihre Eindrücke. Viele äußerten Motivation

und Vorfreude auf das neue Projektjahr.

Ergebnisse und Erkenntnisse 

• Die Jugendlichen reflektierten ihre persönliche Entwicklung sichtbar und differenziert.
• Neue Teilnehmende konnten erfolgreich in die Gruppe integriert werden.



• Es wurden konkrete Ziele für das Jahr 2026 formuliert.
• Die Motivation und Identifikation mit dem Projekt sind deutlich gestiegen.

Fazit 

Der Auftakt in das Jahr 2026 verlief sehr erfolgreich. Die gestiegene Teilnehmerzahl zeigt, 

dass das Projekt zunehmend an Bekanntheit gewinnt. Die Jugendlichen konnten an ihre 

Erfahrungen aus dem Vorjahr anknüpfen und starteten motiviert in das neue Projektjahr. 


